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Vorwort

mit frischer Energie und neuen Spielerinnen freuen wir uns auf die kommende Volleyballsaison. In der 
vergangenen Saison holte sich das Team rund um Trainerin Saskia von Hintum die Bronzemedaille 
und damit ein Startrecht im Internationalen Volleyball, dem sogenannten Challenge-Cup. Eine neue 
Herausforderung und ein richtiges Highlight für alle Fans der Mannschaft.

Wir sind davon überzeugt, dass die Ladies auch in der kommenden Saison für die eine oder andere 
Überraschung sorgen werden. Die Ladies in Black stehen mit ihrem Sport für Dynamik, Teamgeist 
und Fair-Play. Das sind Werte, mit denen wir uns als STAWAG stark identifizieren können. Deshalb 
unterstützen wir die sympathischen Volleyballerinnen schon im sechsten Jahr als Hauptsponsor und 
dieses Jahr auch das europäische Engagement.
In der deutschen Bundesliga haben sich die Ladies bereits fest etabliert, daher ist es mehr als verdient, 
dass die Mannschaft jetzt sogar international spielt.

Die Heimspiele mit der fantastischen Atmosphäre im Hexenkessel bleiben das Herzstück eines jeden Fans. 
Wir freuen uns im November auf die Gäste von den Roten Raben Vilsbiburg und dem Dresdner SC.

Wir wünschen den Ladies und Ihnen eine erfolgreiche und spannende Saison 2018/2019.

Dr. Christian Becker
Vorstand der STAWAG
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“Dynamisch, 
vielfältig, 
zukunfts-

orientiert”
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Andreas Steindl sprach mit Dr. Frank 
Schidlowski, 1. Vorsitzender PTSV 
Aachen, und Diplom-Kaufmann 
Markus Krieger, Geschäftsführer 
PTSV Aachen. Frank Schidlowski 
ist seit 1998 - also seit 20 Jahren - 
1. Vorsitzender des PTSV Aachen. 
Der 53-jährige Jurist ist verheiratet 
und Vater von drei Kindern.  Markus 
Krieger, 45 Jahre alt, verheiratet und 
Vater zweier Töchter, hat zum 15. 
Oktober die Nachfolge des PTSV-
Eigengewächses Sebastian Müller 
angetreten, der auf eigenen Wunsch 
eine neue berufliche Herausforderung 
beim Westdeutschen Tennisverband 
in Köln wahrgenommen hat.
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VOLLEY: „1. Vorsitzender“, was heißt das 
eigentlich konkret? Startet Ihr Tag morgens in 
einem der zahlreichen Fitnesskurse, mittags 
kurz zum Badminton, am Nachmittag eine 
Runde Boxen und am Abend noch Kyudo oder 
Schach?
Frank Schidlowski: „Sportlich aktiv bin ich leider 

nicht mehr beim PTSV. Der Tag startet am Abend, 

wenn ich mich mit Dingen, die den PTSV betreffen, 

beschäftige. Allerdings nehme ich oft auch 

tagsüber Termine für den Verein war. 

VOLLEY: Wie darf man sich sowas konkret 
vorstellen?
Frank Schidlowski: „Also diese Woche habe ich 

mich zum Beispiel mit dem werblichen Auftritt 

der Ladies in Black für die kommende Saison 

beschäftigt, wir haben uns intern abgestimmt, wir 

haben uns mit einem Caterer getroffen. Es wird 

nicht langweilig.“

VOLLEY: Frank Schidlowski, vor uns liegt nun 
bereits die 11. Saison in der 1. Volleyball-Bun-
desliga der Ladies in Black Aachen, die bereits 
sechste unter dem Dach des PTSV Aachen, eine 
verrückte Zeit?
Frank Schidlowski: „Ja, es war eine verrückte 

Zeit und es ist immer noch eine verrückte Zeit. 

Da ist sehr viel Dynamik drin. Es ist eine tägliche 

Herausforderung. Da ist noch viel Luft nach oben 

und es liegt noch viel Arbeit vor uns.“

VOLLEY: Wie sieht diese Arbeit, die vor Ihnen 
liegt konkret aus?
Frank Schidlowski: „Das Wichtigste ist für mich 

im Moment eine neue Halle und daneben die 

Strukturen auf unserer Geschäftsstelle. Mit Basti 

Heckert haben wir dort aktuell jemanden verloren. 

Auch hier müssen in den nächsten Jahren noch 

professionellere Strukturen aufgebaut werden.“

VOLLEY: Woran erinnern Sie sich besonders 
gerne?
Frank Schidlowski: „Positiv ist mir die erste Saison 

unter dem Dach des PTSV Aachen in Erinnerung 

geblieben. Wenn man eine Mannschaft als 

sportlichen Absteiger übernimmt und die schafft 

es dann in der ersten Saison bei uns bis ins 

Halbfinale, dann ist das schon grandios und hat ja 

auch Wellen bis in die Süddeutsche Zeitung hinein 

geschlagen. Das war echt ein kleines Sportwunder 

was sich da ereignet hat.“

VOLLEY: Welche Probleme tauchten auf, mit 
denen Sie und ihre Kollegen im Vorstand nicht 
gerechnet haben?
Frank Schidlowski: „Die Fülle der Arbeit hat 

uns anfangs schon überrascht. Vorher ist das ja 

ehrenamtlich gemacht worden. Und nun haben wir 

trotz professioneller Unterstützung immer noch 

sehr viel Arbeit und Luft nach oben und das haben 

wir so nicht erwartet.“

VOLLEY: Wie profitiert der Gesamtverein - bis 
2013 ja ausschließlich ein Breitensportverein - 
von den Profisportlern Ladies in Black?
Frank Schidlowski: „Der Gesamtverein konnte 

seinen Bekanntheitsgrad steigern und hat sich 

noch professioneller aufgestellt.“

VOLLEY: Fast 2.000 Fans machten sich im April 
auf ins immerhin über 50 Kilometer entfernte 
belgische Maaseik. Erfüllt Sie diese Zuschau-
erzahl mit Stolz oder eher mit Wut, weil es in 
Aachen gar nicht möglich wäre, vor so einer 
Zuschauerzahl zu spielen?
Frank Schidlowski: „Also Wut oder Ärger ruft 

das bei mir nicht hervor. Wenn man 20 Jahre 

Vorsitzender ist, dann hat man sich solche 

Emotionen abgewöhnt sonst kann man das nicht 

machen. Es zeigt aber einfach, dass eine solche 

Arena in Aachen erforderlich ist und auch genutzt 

würde.“

VOLLEY: Wie ist derzeit der Planungsstand?
Frank Schidlowski: „Wir füllen das von uns 

erarbeitete Rahmenkonzept mit Leben und 

versuchen die Einzelbausteine auszufüllen. Wir 

eruieren, wie eine Finanzierung aussehen könnte, 

inwieweit man das selber stemmen könnte 

und inwieweit man Unterstützung von Dritten 

braucht.“

VOLLEY: Warum sind die Ladies in Black 
Aachen eine Bereicherung für die Sportstadt 
Aachen, warum für den PTSV Aachen?
Frank Schidlowski: „Die Ladies in Black stehen für 

Teamgeist, Dynamik und Disziplin. Volleyball ist 

ein sehr spannender Sport, Aachen hat das beste 
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Publikum der Liga und somit bereichern die Ladies 

in Black zweifellos den Sportstandort Aachen. 

Auf unseren Verein bezogen gilt hier natürlich 

das Gleiche, zusätzlich sind die Profisportlerinnen 

Vorbilder für unsere Jugend und bringen Dynamik 

in den ganzen Verein. „

Markus Krieger: „Die Ladies sind für die Stadt 

absolute Sympathieträger in ihrem Auftreten 

und ihrer Art in dieser familiären Gänsehaut-

Atmosphäre. Die Spiele sind absolut friedlich, 

die Fans feiern gemeinsam auf den Tribünen, 

das ist absolut eine Bereicherung für Aachen. Für 

den PTSV ist es eine sehr schöne und sinnvolle 

Ergänzung zu dem breitgefächerten Sportangebot 

für Jedermann. Die Ladies sind ein sehr gutes 

Beispiel, wie man sich im Profisport entwickeln 

und auch festsetzen kann.“

VOLLEY: Markus Krieger, wie haben Sie in den 
letzten Jahren die Ladies in Black wahrgenom-
men?
Markus Krieger: „Ich kenne die Ladies in Black 

mittlerweile schon sehr lange auch aus meiner 

Zeit bei Alemannia Aachen. Vom Grundcharakter 

hat sich seit damals nicht viel verändert. Nach wie 

vor sind sie ein Sympathieträger, die diszipliniert 

Spitzensport betreiben. Es macht einfach Spaß, 

zuzuschauen. Das Publikum genießt die Spiele in 

einer mittlerweile überregional bekannten äußerst 

Atmosphäre und das ist ein dickes Pfund.“

VOLLEY: Markus Krieger, Sie waren zuvor bei 
einer großen Aachener Bäckerei tätig und vor 
dieser Tätigkeit bei Alemannia Aachen. Was 
waren dort Ihre Aufgaben und von welchen 
dort gemachten Erfahrungen profitiert nun der 
PTSV Aachen?
Markus Krieger: „In allen Stationen meines 

Berufslebens konnte ich viel mitnehmen. Ich bin 

froh vieles gesehen und vieles erlebt zu haben. 

Sportlich gesehen von absolut erfolgreichen Zeiten 

bis hin zu weniger erfolgreichen, die aber sicher 

sehr lehrreich waren. Ich denke, diese Jahre haben 

mich beruflich und persönlich reifen lassen und 

diese im Profisport gemachten Erfahrungen kann 

ich nun sicher auch hier einbringen. Der PTSV ist 

der größte Breitensportverein und Heimat für 

viele Hobbysportler mit einer absolut familiären 

Atmosphäre. Diesen Charakter und dieses Umfeld 

wollen wir weiter ausbauen. Bei uns kann jeder 

nach seinen Wünschen individuell trainieren, seine 

eigenen kleinen und großen Ziele verfolgen. Wir 

bieten dazu ein facettenreiches Angebot über die 

unterschiedlichsten Sportarten beziehungsweise 

Fitnesskurse und begleiten sowie unterstützen 

jedes Mitglied professionell auf seinem Weg. 

Wir vereinen Professionalität mit familiärem 

Charakter, sowohl m Breitensport als auch im 

Spitzensport. An der Weiterentwicklung der 

professionellen Strukturen mit familiärem Charme 

und positiver Ausstrahlung möchte ich gerne 

mitwirken.“

VOLLEY: Was macht den PTSV Aachen - in drei 
Worten - aus?
Markus Krieger: „professionell - familiär - 

bodenständig“

Frank Schidlowski: „dynamisch - vielfältig - 

zukunftsorientiert“

VOLLEY: Die Anzahl der Mitglieder beim PTSV 
Aachen wächst seit Jahren. Dazu hat nicht 
nur die Aufnahme der Volleyballerinnen aller 
Klassen beigetragen. Was trägt noch zum Boom 
des Vereins bei vor allem in Zeiten, in denen 
Ehrenamtler in allen Vereinen händeringend 
gesucht werden?
Frank Schidlowski: „Ich glaube nicht, dass die 

Ladies in Black zu diesem Boom geführt haben 

sondern unsere Professionalisierung. Wir haben 

eine PTSV-Geschäftsstelle mit mittlerweile zehn 

Mitarbeitern.“

VOLLEY: Wo sehen Sie den Gesamtverein in 
zehn Jahren und die Ladies in Black Aachen im 
Speziellen?
Frank Schidlowski: „In zehn Jahren hat der PTSV 

10.000 Mitglieder und die Ladies in Black spielen 

um die Deutsche Meisterschaft mit.“

Markus Krieger: „In 10 Jahren sehe ich die Ladies 

in Black in einer neuen Arena im Sportpark Soers 

spielen. In der Soers bietet der PTSV sowohl 

Spitzensport als auch vielfältigen Breitensport für 

Jedermann.“
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  EIN
STARKES
      TEAM ...

... ist der Schlüssel zum Erfolg! Wie bei den Ladies in Black 
müssen sich auch bei der Bauplanung Spezialisten in den 
Dienst des Teams stellen, um ein Projekt erfolgreich zum 
Abschluss zu führen. Die KEMPEN KRAUSE INGENIEURE 
sind ein erfolgreiches Team von Bauplanungsspezialisten 
u.a. aus den Bereichen Tragwerksplanung, Prüfstatik, 
Brandschutz, Bauphysik und Tiefbau.

Unsere „Bundesligatauglichkeit“ basiert ebenfalls auf hartem 
Training: Alle unsere mehr als 200 Mitarbeiter haben sich 
zu regelmäßiger Fortbildung verpflichtet. So verfügen wir 
mittlerweile über rund 90 Sachverständige mit staatlichen 
Anerkennungen und Zertifikaten der verschiedensten Bau-
planungs-Fachrichtungen.

KEMPEN KRAUSE INGENIEURE  
 – Auch ein starkes Aachener Team! –

www.kempenkrause.de

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen · beraten · steuern · überwachen

Aachen · Köln · Düsseldorf · Euskirchen · Hamburg · Berlin · Ingolstadt

planen 
KEMPEN KRAUSE
INGENIEURE GMBH

Printmedien ganz einfach 
online bestellen!

SAISONSTART! 

www.oecherprint.de



T rainer       u nd   betre     u er

Team

T rainer       u nd   betre     u er

Saskia van Hintum
Cheftrainerin
Geb.-Dat.: 24.04.1970

Dr. Michael Neuß
Mannschaftsarzt
Geb.-Dat.: 01.08.1972

Stefan Braunsdorf
Physiotherapeut
Geb.-Dat.: 06.08.1968

Erik Reitsma
Co-Trainer
Geb.-Dat.: 23.03.1990

Christian Mohr
Statistiker
Geb.-Dat.: 30.09.1993

Ramon van der Linden
Scout
Geb.-Dat.: 22.12.1992
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Kirsten Knip
Libera
Größe: 173cm
Geb.-Dat.: 14.09.1992

1
Aziliz Divoux
Zuspiel
Größe: 183cm
Geb.-Dat.: 03.01.1995

2

14

Marrit Jasper
Außenangriff
Größe: 180cm
Geb.-Dat.: 28.02.1996

6

Taylor Agost
Diagonal
Größe: 190cm
Geb.-Dat.: 31.05.1996

4

Jodie Guilliams
Außenangriff
Größe: 181cm
Geb.-Dat.: 26.04.1997

5

Maja Storck
Diagonal
Größe: 184cm
Geb.-Dat.: 08.10.1998

11
Nicole Oude Luttikhuis
Außenangriff
Größe: 191cm
Geb.-Dat.: 26.12.1997

10

Madison Farrell
Mittelblock
Größe: 189cm
Geb.-Dat.: 22.04.1996

8

Lisa Gründing
Mittelblock
Größe: 185cm
Geb.-Dat.: 02.12.1991

9

Krista deGeest
Mittelblock
Größe: 190cm
Geb.-Dat.: 10.11.1990

18
Denise Imoudu
Zuspiel
Größe: 181cm
Geb.-Dat.: 14.12.1995
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PTSV

das Stadtauto

Jetzt  

vorbestellen!

(20 kW) ab € 15.900,- 
136 km Reichweite (NEFZ) 

(40 kW) ab € 17.400,- 
146 km Reichweite (NEFZ)

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite www.e-go-mobile.com 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserem e.GO Design Shop (Holzgraben 9, 52062 Aachen) 
oder in unserem e.GO Showroom (Campus-Boulevard 30, 52074 Aachen)!

(60 kW) ab € 19.900,- 
194 km Reichweite (NEFZ)

     



Spielplan

31.10.2018	 19:00 Uhr	 Schwarz-Weiss-Erfurt vs Ladies in Black Aachen
03.11.2018 	 18:00 Uhr 	 Sieger West-Nordwest 2.BL vs Ladies in Black Aachen (DVV-Pokal 1/8-Finale)
10.11.2018 	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs Rote Raben Vilsbiburg
14.11.2018 	 18:30 Uhr 	 SSC Palmberg Schwerin vs Ladies in Black Aachen
17.11.2018  	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs Dresdner SC
28.11.2018  	 19:30 Uhr 	 Sieger aus AVC FAMALICAO vs CV Haris LA LAGUNA TENERIFE 				  
				    vs Ladies in Black Aachen (CEV-Cup)
01.12.2018 	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs VfB Suhl Lotto Thüringen
05.12.2018 	 19:30 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs Sieger aus AVC FAMALICAO 
				    vs CV Haris LA LAGUNA TENERIFE (CEV-Cup)
08.12.2018  	 19:00 Uhr 	 SC Potsdam vs Ladies in Black Aachen
09.12.2018  	 15:00 Uhr 	 VCO Berlin vs Ladies in Black Aachen
15.12.2018  	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs Allianz MTV Stuttgart
22.12.2018  	 19:00 Uhr 	 VC Wiesbaden vs Ladies in Black Aachen
12.01.2019  	 19:30 Uhr 	 NaWaRo Straubing vs Ladies in Black Aachen
16.01.2019  	 19:30 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs USC Münster
19.01.2019  	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs Schwarz-Weiss-Erfurt
26.01.2019  	 19:00 Uhr 	R ote Raben Vilsbiburg vs Ladies in Black Aachen
30.01.2019  	 19:10 Uhr 	 Dresdner SC vs Ladies in Black Aachen
02.02.2019  	 18:00 Uhr	  Ladies in Black Aachen vs SSC Palmberg Schwerin
03.02.2019  	 16:00 Uhr	  Ladies in Black Aachen vs VCO Berlin
09.02.2019  	 19:00 Uhr 	 Vfb Suhl Lotto Thüringen vs Ladies in Black Aachen
16.02.2019  	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs SC Potsdam
02.03.2019  	 19:30 Uhr 	 Allianz MTV Stuttgart vs Ladies in Black Aachen
09.03.2019  	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs VC Wiesbaden
16.03.2019  	 18:00 Uhr 	 Ladies in Black Aachen vs NaWaRo Straubing
23.03.2019  	 18:30 Uhr	  USC Münster vs Ladies in Black Aachen	
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Andrés Corner

Unser „Speaker“ André war Spieler, Trainer, Abteilungsleiter, Manager und auch Schiedsrichter 
– heute ist er beim PTSV Aachen als 2. Vorsitzender aktiv und – natürlich! - unser Hallensprecher 
– und das nun schon 15 Jahre: über 50 Zweitligaspiele Frauen, vor dieser Saison genau 119 
Erstligaspiele für  die LiB Aachen, dazu kommen circa 20 Erstligaspiele für die Männer aus Moers, 
diverse Moderationen von Spielen der deutschen Nationalmannschaften Frauen und Männer 
in der European League Frauen, der World League Männer, dem World Grand Prix Frauen, 
bei der Europameisterschaft 2013 der Frauen in Halle/Westfalen und bei der Militär-Beach-
Weltmeisterschaft 2014 in Warendorf. Außerdem moderierte er das DVV-Pokalfinale der Männer 
und Frauen dreimal (2013, 2014, 2015).

Und in dieser Spielzeit stellt er unseren Spielerinnen ein paar Fragen – die besten, 
interessantesten und lustigsten Antworten zeigen wir Euch hier an dieser Stelle… Viel Spaß dabei!

Wenn Du eine berühmte Persönlichkeit – egal 
ob lebendig oder tot – treffen dürftest: Wer 
wäre es und warum?
Meinen Uropa – weil ich mich mit ihm gerne 
unterhalten würde… wie er war usw.

Für welche drei Dinge in Deinem Leben bist Du 
am dankbarsten?
Für meine Familie, meine Hunde, für den Volleyball, 
weil er mir soviel gegeben hat (Momente, tolle 
Menschen etc.)

Wenn Du etwas auf der Welt verändern 
dürftest: Was wäre das?
Keiner auf der Welt dürfte hungern – ein wirkliches 
Heilmittel gegen Krebs

Was war die beste Entscheidung in Deiner 
sportlichen Laufbahn?
Ich bereue keine einzige bisherige Entscheidung, 
aber die beste Entscheidung, auf das Sportinternat 
in Berlin zu gehen

Wenn Du ein Lebensmittel wärest:
Welches wäre es?
Die Kartoffel – sie macht die Menschen satt

Heute antwortet Denise Imoudu

Auf welche Frage hattest Du in letzter Zeit 
keine Antwort und hast Du sie finden können?
Die Frage zuvor

Wie oft schaust Du täglich auf Dein Handy?
Viel zu oft

Welchen Beruf haben sich Deine Eltern für Dich 
vorgestellt?
Keinen expliziten Beruf – solange ich glücklich bin, 
sind sie auch glücklich

Wenn Du drei Wünsche frei hättest: Welche 
wären es?
Dass es allen auf der Welt gut geht
Dass keiner hungern muss
Dass alle gesund sind

 Welches war das schönste Kompliment, das Dir 
jemals jemand einmal gemacht hat?
…dass ich eine positive Ausstrahlung habe…

Auf was könntest Du in Deinem Leben nicht 
verzichten?
Auf meine Familie

TEIL 1
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Andrés Corner

Als letztes – die Frage von Denise an André:
Was ist Dein Geheimnis für Deine ansteckend 
fröhliche Art?

André:
Ich kann es schlecht erklären – ich bin wirk-
lich immer gut gelaunt und es war auch schon 
immer so…

Was war früher Dein liebstes Schulfach?
Englisch

Wenn Dein Leben verfilmt würde: Welche 
Schauspielerin sollte Dich spielen?
Michelle Obama (wenn sie denn Schauspielerin 
wäre)

Wenn Du Dir ein Land aussuchen könntest: In 
welchem würdest Du gerne leben?
Zeitweise gerne in Frankreich oder Italien – auf 
Dauer in Deutschland

Wofür würdest Du mitten in der Nacht 
aufstehen?
Für alles, was wichtig ist…

Gibt es eine Entscheidung in Deinem Leben, die 
Du im Nachhinein rückgängig machen würdest?
Nein

Was würdest Du tun, wenn Du unendlich viel 
Geld hättest?
Allen Menschen helfen, die Hilfe nötig haben

Wovor hast du am meisten Angst?
Ein bisschen vor dem Fliegen und vor Dunkelheit

Welches Talent hättest du gerne?
Ich würde gerne singen können

Welche Superkraft würdest du wählen, wenn 
du die Wahl hättest?
Unsichtbarkeit

Gab es ein Buch/Film/Lied/Vorbild, dass dich 
so sehr inspiriert hat, etwas in deinem Leben zu 
ändern?
Das Buch „Why not – Inspirationen für ein Leben 
ohne Wenn und Aber“ von Lars Amend

Wenn du ganz alleine im Kinderparadies wärst, 
würdest du zuerst zur Hüpfburg rennen oder 
zum Kletterpark?
Hüpfburg

Stell dir vor, wir würden zusammen auf ein 
Konzert gehen, ich lade dich ein, lasse aber dir 
die Auswahl. Welchen Sänger / welche Gruppe 
würdest Du wählen?
Beyonce

Was war der letzte Film, der dich zu Tränen 
gerührt hat?
„Dieses bescheuerte Herz“

Wer sind im Moment die wichtigsten Personen 
in deinem Leben?

Mein Freund, mein Bruder, meine Oma und meine 
Eltern
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Versicherungsbüro Krieger
Oberforstbacher Straße 251 · 52076 Aachen
Telefon 02408 928051 · Telefax 02408 928052
www.wuerttembergische.de/alexander.krieger

Wir sind  
Partner des Sports. 
Kompetent. Verlässlich.

Als Ihre kompetenten Berater vor Ort bieten wir Ihnen 
das komplette Vorsorge-Angebot aus  einer Hand. 
Nutzen Sie  unsere Erfahrung in den Bereichen  
Versicherungen,  Altersvorsorge und Investment- 
anlagen. Wir beraten Sie individuell und fair. 

 Sprechen Sie gleich mit uns – es lohnt sich für Sie!

Wir wünschen den  
Ladies in Black für  
die aktuelle Saison  
viel Erfolg.
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News

Nach dem Gewinn der Bronzemedaille in der vergange-
nen Saison hat sich das Team von Trainerin Saskia van 
Hintum ein Startrecht im Internationalen Volleyball – 
dem Challenge Cup – erspielt. Mit Hilfe von Partnern und 
Unterstützern – allen voran Hauptsponsor STAWAG – ist 
es möglich geworden, im Challenge-Cup, dem dritten 
europäischen Wettbewerb, anzutreten.

Damit erweitert die STAWAG ihr Engagement und unter-
stützt die Ladies in Black als Hauptsponsor nicht nur in 
der Deutschen Meisterschaft, sondern auch internatio-
nal. STAWAG-Vorstand Dr. Christian Becker und PTSV-
Aachen Vorsitzender Dr. Frank Schidlowski erläuterten 
gemeinsam mit Trainerin van Hintum und den neuen 
Spielerinnen Denise Imoudu und Taylor Agost diesen 
„nächsten Schritt“ der in der deutschen Bundesliga inzwi-
schen fest etablierten Ladies in Black.

Dr. Frank Schidlowski, 1. Vorsitzender des PTSV Aachen, 
freut sich auf das nächste sportliche Highlight der Vol-
leyballerinnen: „Für uns als PTSV, der nun schon in die 
sechste Saison als Mutterverein der Ladies in Black geht, 
ist dieser nächste Schritt in Richtung Europa eigentlich 
ein konsequenter weiterer Schritt in der Entwicklung des 
Teams. Wir waren stolz und mehr als sehr zufrieden über 
das tolle Abschneiden in der letztjährigen Meisterschaft 
und es war klar, dass wir alles dafür tun würden, um zu 
ermöglichen, im Europa-Cup anzutreten. Als dies auch 
finanziell gesichert war, haben wir uns mitgefreut, der 
sportlichen Leitung die Signale Richtung Challenge-Cup 
geben zu können. Hierfür noch einmal ein besonderer 
Dank an die Partner, die dies ermöglicht haben – allen 
voran unserem Hauptsponsor STAWAG und Herrn Dr. 
Becker!“

Dr. Christian Becker betont: „Die Ladies in Black stehen 
für Dynamik, Teamgeist, Fair-Play und größtes Enga-
gement. Das sind Werte, die wir uns als STAWAG auch 
gerne auf die Fahnen schreiben. Deshalb unterstützen 
wir die Volleyballerinnen schon im sechsten Jahr als 
Hauptsponsor. Die fantastische Atmosphäre im Hexen-
kessel, das große Engagement des Teams hinter dem 
Team und natürlich die sympathischen Spielerinnen sind 
die Erfolgsgaranten. Wir sind davon überzeugt, dass die 
Ladies auch in der kommenden Saison für die eine oder 
andere Überraschung sorgen werden. Nun war es natür-
lich für uns eine Selbstverständlichkeit, auch das europäi-
sche Engagement mit zu unterstützen.“

Dank STAWAG:  
Erstmals Start im Europapokal

Sponsorennews
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Für Chef-Trainerin Saskia van Hintum, die ein fast komplett neues Team einspielen muss (von den 11-Bronze-Ladies der 
letzten Saison sind mit Kirsten Knip und Nicole Oude Luttikhuis nur zwei verblieben) freut sich sehr, dass ihre Mannschaft nun 
eine weitere Entwicklung nimmt: „Es ist auch ein Zeichen in die Liga und in Richtung interessierter Spielerinnen, dass wir nun 
europäischen Cup spielen. Und für die Spielerinnen, welche wir für die nächste Saison in Aachen überzeugen konnten, ist es 
eine Belohnung, dass sie nun auch internationale Begegnungen haben werden.“

Die auf der Diagonalposition spielende 22-jährige US-Amerikanerin Taylor Agost: „Ich bin wirklich aufgeregt, nun ein Teil der 
Ladies in Black zu sein. Ich war noch niemals in Deutschland, noch niemals in Europa – und nun spiele ich nicht nur in der star-
ken deutschen Liga, sondern auch mit meinem neuen Team sogar europäisch.“

Die ebenfalls 22-jährige Zuspielerin, Denise Imoudu, die vom SC Potsdam kam, hat für ihr junges Alter schon eine beachtliche 
Bundesligaerfahrung hinter sich, da sie nun schon sechs Jahre in der „Beletage“ des deutschen Volleyballs unterwegs ist (!): 
„Meine Vorfreude auf die kommende Saison in Aachen ist wirklich groß. Die Spiele im Aachener Hexenkessel werden für mich 
sicher ein großes Highlight sein. Ich freue mich, ein Teil dieses Teams zu sein und diese besondere Fankultur im Rücken zu 
wissen. Auch ohne die Teilnahme am Europapokal wäre ich nach Aachen gekommen, aber dass wir international spielen, ist 
natürlich noch mal schöner!“

News

Die Carolus Thermen Bad Aachen verlängern ihre Partnerschaft mit den Ladies in Black um ein weiteres Jahr. „Wir freu-
en uns sehr, auch weiterhin unseren Teil dazu beizutragen, dass wir in Aachen erstklassigen Volleyballsport geboten 
bekommen. Schließlich bieten wir den Ladies in den Carolus Thermen erstklassige Möglichkeiten zur Regeneration,“ 
erklärt Geschäftsführer Björn Jansen, warum die Carolus Thermen den LIB auch weiterhin die Treue halten.

Ladies entspannen weiterhin in den Carolus Thermen
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Ihr Kontakt für Sponsoring 
und Marketing:
Ladies in Black Spielbetriebs GmbH
Dieter Ostlender 
Eulersweg 15 
52070 Aachen 
Telefon 0176.19568312 
www.ladies-in-black.de

ostlender@ladies-in-black.de

NEWS

Auch Dieter Ostlender, Geschäftsführer, und Erik 
Reitsma, Co-Trainer der Ladies in Black, freuen 
sich sehr über die Vertragsverlängerung. „Durch die 
Teilnahme im Europapokal wird die Belastung in der 
kommenden Saison noch höher. Da sind wir sehr froh, 
mit den Carolus Thermen eine Partnerin zu haben, 
bei dem unsere Spielerinnen hervorragend Energie 
tanken und sich mental und physisch optimal erholen 
können,“ so Erik Reitsma.

Dieter Ostlender ergänzt: „Mit den Carolus Thermen 
haben wir eine sehr zuverlässige Partnerin weiter an 
uns binden können. Ich freue mich sehr über die wei-
tere Zusammenarbeit.“



FreeMotion 
– mehr als nur 
Krafttraining
Mit ca. 3500 Mitgliedern zählt der PTSV Aachen zu 
den größten Sportvereinen in der Region Aachen. Ob 
Volleyball, Tennis oder Fitnesskurse – in insgesamt 15 
Abteilungen können Groß und Klein nach Herzenslust 
sportlich aktiv werden. Dabei sind die Gründe für 
Bewegung so vielfältig wie unsere Mitglieder selber: 
Während die einen sich dem Gesundheitssport 
verschrieben haben, Spaß an Bewegung erfahren oder 
soziale Kontakte pflegen möchten, trainieren andere, 
um Bestleistungen zu erzielen. 
So unterschiedlich die Trainingsziele auch sein 
mögen, für alle Sportarten gilt: Ein Training sollte 
immer an die eigenen Bedürfnisse angepasst und 
ganzheitlich gestaltet werden. Dies dient nicht nur 
der Verletzungsprophylaxe, sondern steigert auch den 
Trainingserfolg spürbar. Ein „beliebtes“ Mittel der 
Wahl stellt das konventionelle Krafttraining dar.

„Gewichteschubsen“ vs. funktionelles Krafttraining

Zugegeben, viele Breitensportler rollen mit den 
Augen, wenn Trainer und Übungsleiter den Begriff 
„Krafttraining“ noch nicht ganz ausgesprochen 
haben, denken wir doch häufig an stupides 
„Gewichteschubsen“ an starren Geräten – 
Bewegungen, die doch so gar nichts mit unserer 
geliebten Sportart zu tun haben.

Dass Krafttraining auch anders aussehen kann, 
zeigt die neueste Generation des FreeMotion 
Gerätezirkels: Ein kabelbasiertes Krafttraining, 
das nicht nur individuell jedem Fitness-Level 
angepasst werden kann, sondern funktionelle 
Bewegungsabläufe zulässt. So können sowohl 
sportartspezifische Bewegungsmuster abgebildet, 
als auch ausgleichende, kräftigende Übungen 
trainiert werden. Dabei passen sich die Seilzüge den 
Bewegungsabläufen mühelos an und sorgen für eine 
gleichmäßige Kraftübertragung.

ptsv



FreeMotion Gerätezirkel – das kabelbasierte Krafttraining, 
das individuell jedem Fitness-Level angepasst werden 
kann! Maßgeschneiderte Trainingspläne (auch ergänzend zu 
Ihrem Sport), kompetente Geräteeinweisungen und flexible 
Trainingszeiten – für Ihre Gesundheit und mehr Spaß am Training!

8,90€ / Monat* inklusive Anamnese, Trainerbetreuung und 
regelmäßiger Trainingsplanung.
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
www.sportverein-aachen.de oder in unserer Geschäftsstelle.
*Zzgl. einer einmaligen Einweisungsgebühr in Höhe von 35,-€. 
Voraussetzung für die Buchung ist eine aktive PTSV Mitgliedschaft.

Dies ist für Sportler insofern interessant, als 
dass zum einen der Aufbau der „eigenen Form“ 
unterstützt werden kann (z.B. in Form von 
Schnellkraft, Rumpfstabilität usw.). Zum anderen 
können muskuläre Dysbalancen ausgeglichen, 
instabile Gelenke gezielt stabilisiert und fehlende 
Kraft aufgebaut werden – Reaktionen des Körpers, 
die häufig durch einseitige Belastungen (im Sport und 
im Alltag) begünstigt werden und im schlimmsten 
Fall zur Aufgabe des eigenen Sportes oder gar des 
eigenen Berufes zwingen können.
Mit einer individuellen Beratung, maßgeschneiderten 
Trainingsplänen und flexiblen Trainingszeiten 
ermöglicht der PTSV Aachen seinen Mitgliedern 
ein zielgerichtetes Kraft- und Ausdauertraining 
– losgelöst davon, ob Sie Gesundheits- oder 
Leistungssport betreiben. Was auch immer Sie 
bewegt, unser Ziel ist es, Sie bestmöglich auf Ihrem 
Wege zu begleiten!

Übrigens…
Selbstverständlich gibt es auch in einem Sportverein 
viele Möglichkeiten, einen sportlichen Ausgleich zu 
finden. Um den unterschiedlichen Interessen unserer 
Mitglieder gerecht zu werden, wird das vielfältige 
Sportangebot zweimal im Jahr überarbeitet – das 
aktuelle Angebot finden Sie auf unserer Homepage: 
https://sportverein-aachen.de/de/sportprogramm.html
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Andrés Corner

Wenn Du eine berühmte Persönlichkeit – egal 
ob lebendig oder tot – treffen dürftest: Wer 
wäre es?
Jesus Christus

Für welche drei Dinge in Deinem Leben bist Du 
am dankbarsten?
meine Familie – meine Freunde – mein Glaube

Wenn Du eine Sache auf der Welt verändern 
dürftest: Was wäre das?
Hass

Wenn Du ein Lebensmittel wärest: Welches 
wäre es?
Ich würde sagen, ich bin ein Salat. Es gibt viele 
verschiedene Dinge, die mich zu der Person machen, 
die ich heute bin, und ich kann mich an verschiedene 
Situationen anpassen. Außerdem esse ich die ganze 
Zeit Salate, so dass es irgendwie passt:)

Auf welche Frage hattest Du in letzter Zeit 
keine Antwort und hast Du sie finden können?
Die „Lebensmittelfrage“

Wie oft schaust Du täglich auf Dein Handy?
Zu oft

Welchen Beruf haben sich Deine Eltern für Dich 
vorgestellt?
Ich denke etwas, wo man viel mit Menschen zu tun hat 
…aber auch den Menschen hilft.

Wenn Du drei Wünsche frei hättest: Welche 
wären es?
1 Million mehr Wünsche…

Welches war das schönste Kompliment, das Dir 
jemals jemand einmal gemacht hat?
Ich habe in diesem Sommer bei einem Volleyball-
Camp mit vielen Kids gearbeitet, am Ende habe ich 

- heute mit Krista de Geest

von einer jungen Teilnehmerin einen Brief erhalten, in 
dem sie mir tolle Dinge geschrieben hat… wie viel ich 
ihr bedeuten würde, wie sehr sie zu mir aufschauen 
würde…Nach ZWEI TAGEN Volleyball-Camp!!! Den Brief 
habe ich mit nach Deutschland gebracht und ich habe 
ihn heute noch…

Auf was könntest Du in Deinem Leben nicht 
verzichten?
Familie

Was war früher Dein liebstes Schulfach?
In der Highschool „Mathematik“, im College 
„Marketing“

Was war bisher das komplizierteste, was Du 
gehört hast, in der deutschen Sprache?
“Herzlichen Glückwunsch”

Was war das Lustigste in der deutschen Spra-
che bisher?
“Herzlichen Glückwunsch”

Wenn Dein Leben verfilmt würde: Welcher 
Schauspieler würde Dich spielen?
Auf jeden Fall jemand, der “crazy” ist.

Wenn Du Dir ein Land aussuchen könntest: In 
welchem würdest Du gerne leben?
U.S.A. – aber ich liebe Europa!

Wofür würdest Du mitten in der Nacht aufste-
hen?
Wenn jemand Hilfe braucht oder ein Problem hat…

Was würdest Du tun, wenn Du unendlich viel 
Geld hättest?
Um die Welt reisen und allen Menschen, die Hilfe 
brauchen, helfen…

Welchen Moment würdest du gerne nochmal 

TEIL 2
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Tickethotline 01806 – 999 0000

24. FEBRUAR
2019

wo

hoo! yeah!

Als letztes - Deine Frage an André:
Welches ist Dein “favorite place”, 
wo Du jemals warst … 
und wo möchtest Du einmal gerne hin?

Andrés Antwort: 
London (2012 Olympische Spiele) 
… Australien

erneut erleben?
Die Momente im Kreise meiner großen tollen Familie…

Wovor hast du am meisten Angst?
Vögel

Gab es schon DEN Peinlichsten Moment?
Ohja, mehrere – zum Beispiel bin ich in einem großen 
Stadion voller Menschen gestolpert und hingefallen 
und alle haben es gesehen…

Was war dein persönlicher Kindheitsheld?
Meine ältere Schwester!

Welches Talent hättest du gerne?
Besser singen zu können!

Wenn du ganz alleine im Kinderparadies wärst, 
würdest du zuerst zur Hüpfburg rennen oder 
zum Kletterpark? Hüpfburg

Was war der letzte Film, der dich zu Tränen 
gerührt hat?
Ich war kurz bevor ich nach Deutschland geflogen bin, 
mit meiner Mutter in Mamma Mia II, irgendwann im 
Film nahm sie meine Hand, da musste ich weinen.

Wer sind im Moment deine wichtigsten Perso-
nen in deinem Leben?
Meine Mutter, meine drei Schwestern…

Andrés Corner



Gäste

Unsere Gäste am 10.11. um 18.00 Uhr:

Rote Raben Vilsbiburg
Der Kader unserer heutigen Gegnerinnen aus 
Niederbayern, den Roten Raben Vilsbiburg, setzt 
sich aus insgesamt sieben Nationen zusammen: 
sieben Deutsche, zwei Niederländerinnen und 
je eine Spielerin aus Bulgarien, Ungarn, Polen, 
Belgien und der Schweiz sorgen für internationales 
Flair. Vilsbiburgs Cheftrainer, Timo Lippuner, ist 
außerdem der Nationaltrainer der Eidgenossen, 
so dass er heute neben seiner Laura Künzler auch 
unsere Maja Storck beobachten kann.

Deutschlands Volleyball-Szene horchte auf, als 
es im Sommer hieß, dass Myrthe Schoot, neben 
unserer Knippi die andere Nationalmannschafts-
Libera aus den Niederlanden, von Dresden zu den 
Roten Raben wechseln würde. Außerdem sind 

die belgische Nationalspielerin Ilka van de Vyver 
und mit Leonie Schwertmann und Jennifer Pettke 
zwei Mittelblockerinnen, die schon deutsche 
Länderspiele in ihrer Vita aufweisen können 
(Schwertmann zuletzt bei der WM in Japan im 
deutschen Kader), zu beachten.

Im letzten Jahr erreichte das Team aus dem Süden 
den achten Platz im Abschluss-Tableau und musste 
dadurch in den Playoffs gegen den Tabellen-Ersten 
Stuttgart ran, zweimal musste man hier ein 0:3 
hinnehmen. Gegen die Ladies in Black verlor man in 
Aachen mit 1:3, während das Match in Vilsbiburg ein 
glattes 3:0 als Endresultat hatte – unser wirklich 
schlechtestes Spiel in der vergangenen Spielzeit.

 ideen
bauen

TuttoTutto
complettocompletto

Wenn ein Partner 
alles regelt

Sie brauchen für Ihr Geschäft 
einen Neubau. Sie benöti-
gen einen auf Ihren Bedarf 
zugeschnittenen individuellen 
Entwurf. Sie erwarten ein
Optimum an Funktion, 
Gestaltung und Kosten. Sie 
suchen einen einzigen Part-
ner, der alles komplett für Sie 
erledigt. Wir bieten Ihnen die 
Komplettleistung aus einer 
Hand.

Erfahren Sie mehr über
Bauen in nesseler-Qualität.

                     nesseler.de
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Gäste

Nr	 Name 			   Nat.		   Position	 Größe 		  Geburtsdatum
1 	 Vanessa Agbortabi 	 Deutschland 	 Außenangriff 	 180 		  04.12.1998
12	 Maria Dancheva 		 Bulgarien 	 Diagonal 	 195 		  04.12.1995
6 	 Corina Glaab 		  Deutschland 	 Zuspiel 		 179 		  25.05.2000
14 	 Paula Hötschl 		  Deutschland 	 Außenangriff 	 190 		  07.09.2000
17 	 Naomi Janetzke 		  Deutschland 	 Außenangriff 	 187 		  15.08.2001
11 	 Annika Kummer 		 Deutschland 	 Libero 		  162 		  08.08.1992
5 	 Laura Künzler 		  Schweiz 	 Außenangriff 	 188 		  25.12.1996
3 	 Eszter Nagy 		  Ungarn 		 Mittelblock 	 187 		  01.11.1991
15 	 Jennifer Pettke 		  Deutschland 	 Mittelblock 	 186 		  29.05.1989
2 	 Daria Przybylak 		  Polen 		  Außenangriff 	 185 		  30.08.1991
7 	 Iris Scholten 		  Niederlande 	 Diagonal 	 191 		  15.11.1999
9 	 Myrthe Mathilde Schoot 	Niederlande 	 Libero 		  183 		  29.08.1988
18 	 Leonie Schwertmann 	 Deutschland 	 Mittelblock 	 190 		  12.01.1994
8 	 Ilka van de Vyver 	 Belgien 		 Zuspiel 		 179 		  26.01.1993

Trainer 		 Timothy Lippuner 
Co-Trainer 	 Konstantin Bitter 
Statistiker 	 Andreas Häußler

 ideen
bauen

TuttoTutto
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Unsere Gäste am 17.11. um 18.00 Uhr: 

Dresdner SC
Der diesjährige Kader des 5-fachen Deutschen 
Meisters, des Dresdner SC, setzt sich aus insgesamt 
sieben Nationen zusammen: Trainer Alex Waibl 
stehen dabei zehn deutsche Spielerinnen zur 
Verfügung, diese werden ergänzt durch je eine 
Spielerin aus der Slowakei, aus Serbien, Slowenien, 
Finnland, Spanien und den USA. Im letzten Jahr 
erreichte das Team aus Sachsen den dritten Platz in 
der Schlusstabelle nach der Normalrunde.

Im Viertelfinale musste Dresden schon kämpfen, 
denn man startete gegen Potsdam direkt mit 
einer Niederlage, erreichte dann aber durch ein 2:1 
den Einzug ins Halbfinale. Im Halbfinale schied 
Dresden – genau wie wir - aus (gegen Schwerin) 
und somit endete die Meisterschaft 2017/2018 mit 

dem dritten Platz und einer Bonzemedaille. Gold 
dagegen gab es im Deutschen Volleyball-Pokal – im 
Finale vor über 11.000 Zuschauern in Mannheim 
siegte der DSC hier deutlich mit 3:0 gegen den VC 
Wiesbaden.

Gegen die Ladies in Black Aachen verlor Dresden 
letzte Saison in den beiden Partien lediglich einen 
einzigen Satz (beim Spiel in der Neuköllner Straße). 
Mal sehen, ob auch heute die volle Punktzahl mit 
in die sächsische Hauptstadt genommen werden 
kann oder ob die Ladies etwas dagegen aufzubieten 
haben.

Gäste
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Gäste

Nr	 Name 			   Nat.		   Position	 Größe 		  Geburtsdatum
1 	 Amanda Susanne Benson 	USA 		  Libero 		  170 		  09.03.1995
12 	 Piia Korhonen 		  Finnland 	 Diagonal 	 187 		  12.01.1997
3 	 Lina-Marie Lieb 		  Deutschland 	 Außenangriff 	 181 		  30.07.2001
11 	R ica Maase 		  Deutschland 	 Diagonal 	 187 		  22.11.1999
15 	 Ivana Mrdak 		  Serbien 		 Mittelblock 	 194 		  15.09.1993
9 	 Lena Möllers 		  Deutschland 	 Zuspiel 		 188 		  06.01.1990
6 	 Michelle Petter 		  Deutschland 	 Libero 		  176 		  04.02.1997
18 	 Saša Planinšec 		  Slowenien 	 Mittelblock 	 185 		  02.06.1995
14 	 Nikola Radosova 	 Slowakei 	 Außenangriff 	 186 		  03.05.1992
16 	 Katharina Schwabe 	 Deutschland 	 Außenangriff 	 180 		  29.04.1993
13 	 Maria Segura Palleres 	 Spanien 	 Außenangriff 	 185 		  10.06.1992
10 	 Lena Stigrot 		  Deutschland 	 Außenangriff 	 182 		  20.12.1994
3 	 Monique Strubbe 	 Deutschland 	 Mittelblock 	 188 		  05.07.2001
2 	 Mareen von Römer 	 Deutschland 	 Zuspiel 		 182 		  26.03.1987
17 	 Camilla Weitzel 		  Deutschland 	 Mittelblock 	 195 		  11.06.2000
7 	 Barbara Roxana Wezorke 	Deutschland 	 Mittelblock 	 186 		  12.04.1993

Trainer 			  Alexander Waibl
Co-Trainer 		  Wojciech Paleszniak 
Co-Trainer (Scout) 	 Goran Mladeni 
Co-Trainer (Scout) 	 Till Müller



Endlich geht es wieder los und wir können unsere Ladies persönlich und in 

Natura im heimischen Hexenkessel erleben.

Die Sommerpause war geprägt von der Neuformierung des Teams und für den 

Fanklub auch von der Neuformierung als Fanorganisation. Dazu gleich mehr.

Aber - bevor wir dazu kommen - grüßen wir herzlich die Ladies und gratulieren 

allen WM- Fahrerinnen zu den großartigen Leistungen in Japan! Es war toll 

„Ladies in Black Aachen“ so oft in den Übertragungen zu hören und Ihr habt 

uns stolz gemacht! Der Dank gebührt aber auch allen anderen Ladies, die unter 

erschwerten Bedingungen wegen der langen WM die Saisonvorbereitung hier zu 

Hause im kleinen Kreis aber mit großem Einsatz bewältigt haben! Hut ab! Wir 

sind auch auf Euch mächtig stolz.

Und nun zurück zur Sövve. Wir haben die Pause genutzt und ein lang 

vorbereitetes Projekt zu Ende gebracht. Aus dem jecken Haufen ist ein 

Verein geworden. Auf der Mitgliederversammlung am 08.08. – der 07.07. 

stand ferienbedingt leider nicht zur Verfügung – wurde die Gründung des 

schwazzjeäle sövve e.V. einstimmig beschlossen, wir haben uns eine Satzung 

gegeben und die Eintragung ins Vereinsregister gestartet. Damit ist der Weg 

frei, ganz offiziell weitere Mitglieder im Verein Schwazzjeäle Sövve e.V. zu 

begrüßen und aufzunehmen.

Der Fanklub wird sich häufiger hier in der Halle mit Infoständen zeigen. 

Auch eine eigene Webseite ist in Arbeit, auf der z.B. auch die Informationen 

zur Satzung und zum Vereinszweck zu finden sein werden. Vorrangig 

werden wir die Organisation der Auswärtsfahrten übernehmen. Aber auch 

die Unterstützung des Aachener Volleyballs speziell beim PTSV ist uns ein 

dauerndes Anliegen.

Jetzt legen wir aber los, freuen uns auf die Roten Raben Vilsbiburg und 

die Damen vom Dresdner SC, auf den ersten Auftritt unserer Ladies auf 

internationalem Parkett und auf 

eine tolle Saison!

Adieda

Eure Schwazzjeäle Sövve
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Fan

Fanclub „Schwazzjeäle 
Sövve“ nun 

eingetragener Verein!

Kontakt zum Fanclub:
Anderl Schneider
0177/6466556

Dirk Langenbruch
0178/1352139

schwarzgelbe.sieben@netaachen.de

An dieser Stelle geben wir unseren Fans die Möglichkeit, ihre Sicht der Dinge zu 
schildern oder einfach nur Erlebnisse rund um den Volleyball zu teilen.



VOLLEYBALL
BUNDESLIGA

UND ALLE WEITEREN SPIELE IM 

LIVE-STREAM UND ON DEMAND

 AUF  WWW.SPORTTOTAL.TV!

BIS ZU 80 SPIELE IM LIVE-TV

       BEI 



print     @ home    : www   . eventim       . de

Sichert Euch die Tickets im 

Kartenvorverkauf
Aachen

Zeitungsverlag Aachen 
Dresdener Straße 3 - 52068 Aachen
Öffnungszeiten: 
Mo-Do 8.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr 8.00 Uhr - 17.00 Uhr
Sa 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Kundenservice Medienhaus 
im Elisenbrunnen 
Friedrich-Wilhelm-Platz 2 - 52062 Aachen
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Sa 10.00 Uhr - 14.00 Uhr

KlenkesTicket 
Kapuzinergraben 19 - 52062 Aachen
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 10.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sa 10.00 Uhr - 16.00 Uhr

Eschweiler

Mayersche Buchhandlung 
Marienstraße 2 - 52249 Eschweiler
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30 Uhr - 18.30 Uhr
Sa 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Stolberg

Bücherstube am Rathaus
Rathausstraße 4 - 52222 Stolberg
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sa 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Simmerath

Bürobedarf Kogel
Hauptstraße 17 - 52525 Heinsberg
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 7.30 Uhr - 18.00 Uhr
Sa 7.30 Uhr - 13.00 Uhr

Heinsberg

Buchhandlung Gollenstede 
Hochstraße 127 - 52525 Heinsberg
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sa 9.00 Uhr - 16.00 Uhr

Geilenkirchen

Buchhandlung Lyne von de Berg e.K. 
Gerbergasse 5 - 52511 Geilenkirchen
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sa 9.30 Uhr - 13.00 Uhr

Erkelenz

Buchhandlung Wild 
Aachener Straße 10 - 41812 Erkelenz
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.00 Uhr - 18.30 Uhr 
Sa 9.00 Uhr - 14.00 Uhr

Düren

Agentur Schiffer 
Kaiserplatz 12-14 - 52349 Düren
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr 9.30 Uhr - 18.00 Uhr
Sa 9.30 Uhr - 13.00 Uhr



Abteilung

Herren 1: 
Dritte Liga - Teil sieben
Ex-Ladies Co-Trainer Andreas Mehren nun für die 
Herren verantwortlich

Es ist bereits die siebte Drittliga-Saison, die Mitte 
September für die 1. Herrenmannschaft startete. 
Dabei war die vergangene Saison sicherlich die 
schwierigste: Nach fünf Jahren, die stetig im oberen 
Drittel abgeschlossen wurden und zweifelsfrei den 
Höhepunkt in der Meistersaison 2014/2015 hatte, 
konnte der Abstieg in die Regionalliga erst am letzten 
Spieltag verhindert werden.

In dieser Saison soll möglichst an die Erfolge der 
früheren Jahre angeknüpft werden, dabei kann 
trotz der Veränderungen in der Zusammensetzung 
eine ähnlich starke Liga wie im vergangenen 
Jahr erwartet werden. Im Team gibt es einige 
Änderungen: Nach zwei Jahren unter Roland Brüss 
hat Andreas Mehren den Job an der Seitenlinie 
übernommen. Diese Saison nicht dabei ist Zuspieler 
Felix Maier, den es für ein Auslandssemester nach 
Schweden zieht. Ebenfalls nicht mehr dabei sind 
Holger Janssen-Kroll und Jonas Aberle, der nach 
auskurierter Verletzung die Libero-Position in der 
2. Mannschaft übernimmt. Demgegenüber stehen 
einige Neuzugänge: Auf der Zuspielposition stößt 
Lorenz Drees aus der Verbandsligamannschaft zum 

Drittligateam. Daneben wird Niklas Krämer das Team 
im Außenangriff verstärken. Nach seinem Wechsel 
aus Bonn im Laufe der letzten Saison absolvierte er 
bereits einige Spiele im Regionalligateam und hatte 
auch schon erste Einsätze in der 1. Mannschaft. Nun 
gehört er ebenso fest zum Kader wie Libero William 
von Westarp, der ebenfalls zum Ende der Saison 
zur Sicherung des Klassenerhalts beigetragen hat. 
Mit Gero Blomeyer begrüßen wir nach einem Jahr in 
Stuttgart einen Rückkehrer zurück im Team.

Unterm Strich lautet das Ergebnis für den Sommer: 
Ein neuer Trainer, ein größerer Kader, viel vergossener 
Schweiß und eine große Portion Motivation für 
eine erfolgreiche Spielzeit – damit die siebte Saison 
nicht zum verflixten siebten Jahr wird. Der Start 
verlief jedoch noch etwas holprig: Von den ersten 
5 Saisonspielen konnten nur 2 gewonnen werden. 
Positive Ansätze gab es aber in allen Spielen - es gilt 
nun darauf aufzubauen und die Leistung konstanter 
abzurufen.

Die nächsten Heimspiele finden am 03.11. gegen 
Solingen, am 10.11. gegen Düsseldorf, am 01.12. gegen 
Giesen sowie am 15.12. gegen Tecklenburg statt 
(jeweils 19.00 Uhr in der Halle der Maria Montessori 
Gesamtschule in der Bergischen Gasse).
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Bezug nur über den einschlägigen Fach- und 
Spezialversandhandel! 

HAMMER SPORT AG, Von-Liebig-Straße 21, D-89231 Neu-Ulm    
Tel.: (0731) 974 88 -0    www.mikasa.de

OFFIZIELLER BALLPARTNER

Foto: N. Marschall / VBL



Abteilung

Jugendteam U16 II ist PTSV 7 
– Alles auf Anfang

In der Oberliga Saison 2018/19 kommen auf die 
wU16 II viele Neuerungen zu: größeres Spielfeld, 
höheres Netz, neuartige Spielpositionen, 
komplizierte Taktik, frische Mitspielerinnen und 
nicht zuletzt ein neuer Cheftrainer.
An der Seitenlinie hat Rainer Büschges die 
Mannschaft von Hubert Lemmens übernommen. 
Unterstützt wird er dabei vom bisherigen „Co-
Trainer“ Dirk Kallenborn. Seit Mitte Juni arbeiten 
Trainer, „Co“ und Team miteinander und man 
wächst bei jeder Trainingseinheit spürbar stärker 
zusammen.

Der großartige 3. Platz bei der Westdeutschen 
Meisterschaft als U14 war sicherlich ein großer 
Erfolg. Nun aber muss man sich von einer sehr 

erfolgreichen Kleinfeldära endgültig verabschieden 
und sich auf das große Feld der „Erwachsenen“, 
mit der Spezialisierung auf halbwegs feste 
Spielpositionen in neuen Spielsystemen, rasch 
umstellen. Die vielfältigen neuen Taktikaufgaben 
wird man insbesondere in der Frauen-Bezirksklasse 
erproben können, wo man als Team „PTSV-7“ - 
zusätzlich zum „Kerngeschäft“ Jugend-Oberliga - 
ebenfalls mitmischen wird.

Viel Spaß und Erfolg in dieser Saison wünschen 
wir Ana, Annbritt, Antonia, Eva, Finja, Isabell, 
Josephine, Sophia, Sophie und Zoe, als unserem 
jüngsten Erwachsenenteam, und natürlich Rainer 
und Dirk.
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Unsere Leidenschaft für Sport

Aachen im Herzen,
die Zukunft im Blick


